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Zeugen gesucht: Körperverletzung und
schwere Unfälle in Ostrhauderfehn

Am 27.07.2024 berichtete die Polizeiinspektion
Leer/Emden über Körperverletzung, Verkehrsunfälle und

Drogenkontrollen.
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Polizeiinspektion Leer/Emden

Aktuelle Vorfälle in der Region werfen
Schatten auf die öffentliche Sicherheit

Die Polizeiinspektion Leer/Emden berichtet von mehreren
Ereignissen in der Region, die Fragen zur Sicherheit im
Straßenverkehr sowie zum sozialen Verhalten aufwerfen.
Insbesondere Vorfälle in Ostrhauderfehn, Rhauderfehn, Emden
und Moormerland haben die Aufmerksamkeit auf die
Notwendigkeit gelenkt, die Verkehrssicherheit und das
gesellschaftliche Miteinander zu verbessern.

Körperverletzung in der Langholter Straße:
Zeugenaufruf

Am Freitagabend gegen 20.00 Uhr kam es in der Langholter
Straße zu einem Vorfall von Körperverletzung. Ein 32-jähriger
Mann aus Ostrhauderfehn schlug eine 35-jährige Frau nach
einem Streit. Passanten haben den Vorfall möglicherweise
beobachtet, weshalb die Polizei um Mithilfe bittet. Solche
Vorfälle sind alarmierend und stellen nicht nur die beteiligten



Personen, sondern auch die gesamte Nachbarschaft vor
Herausforderungen. Die Suche nach Zeugen verdeutlicht die
Wichtigkeit der Unterstützung aus der Gemeinschaft.

Verkehrsdelikte: Betrunken und ohne
Führerschein

In Rhauderfehn geriet ein 44-jähriger Mann mit 2,48 Promille
Alkohol in der Blutbahn in eine Verkehrskontrolle, während er
mit einem Roller unterwegs war. Da der Mann lediglich über eine
Mofa-Prüfbescheinigung verfügte, war er nicht berechtigt, diese
Fahrt zu tätigen. Nach einer Blutentnahme und der
Sicherstellung seiner Fahrzeugschlüssel wurde er entlassen. Der
Fall warf Fragen zur Gefährdung anderer Verkehrsteilnehmer
auf, da solche Delikte die Sicherheit auf den Straßen erheblich
beeinträchtigen können.

Schwerer Motorradunfall in Moormerland

Ein schwerer Unfall ereignete sich am Freitagnachmittag um
15.00 Uhr in der Hauptstraße von Moormerland. Ein 18-jähriger
Motorradfahrer kollidierte mit einem Pkw, dessen 78-jähriger
Fahrer beim Abbiegen die Vorfahrt nicht beachtet hatte. Der
junge Mann wurde schwer verletzt und die beschädigten
Fahrzeuge mussten abgeschleppt werden. Solche Unfälle sind
tragisch und verdeutlichen die Wichtigkeit von Rücksichtnahme
und Aufmerksamkeit im Straßenverkehr, insbesondere für die
Schwächeren wie Motorradfahrer.

Verkehrskontrolle in Emden: Drogen und
Haftbefehl

In Emden wurde ein 37-jähriger Mann während einer
Verkehrskontrolle angehalten, wobei sich herausstellte, dass er
unter dem Einfluss von Drogen stand und ein bestehendes
Fahrverbot hatte. Zusätzlich lag ein Haftbefehl gegen ihn vor.
Nach der Entnahme einer Blutprobe konnte er die fällige Summe



begleichen und wurde entlassen. Dieser Vorfall macht deutlich,
wie wichtig ein rigoroses Vorgehen gegen Verkehrssünder ist,
um die Sicherheit der Allgemeinheit zu gewährleisten.

Fazit: Gemeinschaftliche Verantwortung für
Sicherheit

Die jüngsten Ereignisse in der Region Leer/Emden
unterstreichen die Herausforderungen, vor denen die
Gesellschaft steht. Ob Gewalt, Alkohol am Steuer oder
Drogenmissbrauch – alle diese Aspekte erfordern ein
gemeinsames Engagement für Prävention und
Sicherheitsmaßnahmen. Zeugen sind aufgerufen, ihre
Beobachtungen zu teilen, um Kriminalität zu bekämpfen und die
Sicherheit in unsere Straßen zu erhöhen.

Bei Hinweisen zu den Vorfällen können sich Zeugen direkt an die
Polizeiinspektion Leer/Emden wenden.
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